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Vorwort

Liebe FCC-Mitglieder und Fußballfreunde,

Vor knapp fünf Jahren war es der Traum 
vom eigenen Fußballverein, der den FC 

Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V. entstehen 
ließ. Der Jahresrückblick auf den nachfol-
genden Seiten verdeutlicht, wie er allmäh-
lich gewachsen ist, wie er sich entwickelt 
hat und was wir zusammen erreicht haben. 
	 Das absolute Highlight aus sportlicher 
Sicht ist hierbei sicherlich der Aufstieg in 
die Kreisliga A. Bei der Gründung hätte wohl 
keiner von uns gewagt daran zu denken, 
dass nach nur vier Spielzeiten das Ober-
haus der Kreisligen erreicht werden könnte. 
Gewagt zu träumen aber schon! Vielleicht 
stehen wir auch genau deshalb da, wo wir 
jetzt sind. Ein Vereinsportrait auf der Start-
seite von fussball.de setzt dem Ganzen wohl 
noch das i-Tüpfelchen auf - der absolute 
Wahnsinn. 
	 Der Sport ist das eine, Kultur und 
soziales Engagement das andere. Mit dem 
Freundschaftsspiel gegen die Afrostars 
und dem integrativen Fußballturnier am 
Jahresende hat unser kleiner Verein einen 

kleinen Beitrag für die Willkommenskultur 
in unserem Land geleistet. Auch in Zukunft 
wollen wir mit unseren Mitteln weiter dazu 
beitragen. 
	 Diese Entwicklung auf und neben dem 
Platz ist bemerkenswert und nicht zuletzt 
auf die außerordentliche Zusammenarbeit 
der gesamten Vorstandschaft, den Freunden 
von der Charlottenhöhe, zurückzuführen. 
Herzlichsten Dank für euer Engagement. 
	 Denn ohne euch wäre es mir nun nicht 
möglich, allen Spielern, Fans, Sponsoren, 
Gönnern sowie Mitgliedern für deren  
Unterstützung und Treue zu danken.

Euer stolzer 1. Vorsitzender 
Fabio Wagner
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Die zweite Stadtmeisterschaft im

Schnick
Schnack

Schnuck
1. Platz
Fabian Wagner aus Villingendorf

2. Platz:
Lucas Leichtle

3. Platz:
Roy Gassenfeit

Suebia Torwart Markus Mepp Nester, der 
große Abräumer der letztjährigen und 
erstmals durchgeführten Schnick Schnack 
Schnuck Meisterschaft… Offenbar hat 
Mepp weder trainiert, noch sich großartig 
konzentriert und sich vermutlich schlicht 
auf seinem Erfolg als erster Titelträger 
anno 2014 ausgeruht... so jedenfalls sieht 
das Suebia Vorstand Julian Puller Hogg.
Dennoch wurde Mepp mit lautstarkem und 
langem Applaus auf der Bühne begrüßt. Er 
ist und bleibt ein Sympathieträger und der 
erste Ex-Champ...
	 128 Mitspieler, eine mit insgesamt ca. 
250 Gästen stark besuchte Sueben-Party 
im MUM; ein wiederholt gut aufgelegter 
DJ Wayne; ein den Wettbewerb spritzig 
unterhaltender Moderator Jonas Baum-
gartner... es ist kein Späßchen mehr, es 
wird allmählich richtig ernst in der Stadt, 
denn nach nur 2 Mal „Schnick Schnack 

Schreiber Vegas berichtete:
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Schnuck

Schnuck-Stadtmeisterschaft“ und diver-
sen anderen FC Suebia-Events unterm 
Jahr entwickelt sich genau dieser Fuß-
ballverein (!??) zu einem aufkommenden 
Partymach-Prinzen Rottweils. 
	 Hiermit ein ganz, ganz großes WOW 
an den Lifestyle-Verein, das Leben- und 
den Fußball-liebenden FC Suebia Charlot-
tenhöhe!

Lucas Leichtle, Julian Schmidt, Roy Gassenfeit, Fabian Wagner

Fabian, wie hattest du dich auf das heutige Game vorbereitet?

„Der Witz ist, ich wollte gar nicht mitspielen, nur bei der Party dabei 
sein und irgendwann nüchtern nach Hause fahren. 
Aber meine Kumpels, auch die von Suebia, haben mich überredet mitzu-
spielen. Jetzt hab‘ ich diesen Pokal in der Hand, gefühlte drei Promille 
im Kopf und wie ich morgen mein Auto hole, geschweige denn wo es 
steht... aber egal: Der FC Suebia ist sowas von der Hammer und ich find 
das Ganze hier total geil!!! 
Eine spitzenmäßige Party!!!“
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Co-Coach Baumfang genoß 
das alljährliche Saugen von 
regionalsportlicher Fachsimpelei 
in der Playerslounge.

KABINENGEFLÜSTERFast schon traditionell grüßen die Sueben am ersten 
Wochenende im neuen Jahr vom Hallenturnier in Gos-

heim. Erstmals überhaupt konnte eine Endrunde bei einem 
Hallenturnier erreicht werden. Das erste Spiel gegen die TSG 
Balingen II endete 0:0. Das zweite Spiel gegen den FC Gölls-
dorf wurde mit 2:0 gewonnen. Durch ein 1:1 gegen Fatispor 
Spaichingen und einen 3:2 Sieg über Gosheim II nach einem 
sensationellen Doppelpack von Sturmtank Wally Kahn 
wurden der zweite Platz in der Gruppe erreicht, d. h. am 
Sonntag gehts weiter! 
Nach vier Niederlagen heißt es Abschied nehmen vom  
Turnier in Gosheim. #backtoreality. Wir kommen wieder.

Hallenturnier in Gosheim

#geilesturnier  #end-
rundenluftgeschnuppert 
#backtoreality
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Auch dieses Jahr organisierte Sueben 
Vorstand Gabriel Welsch eine Skiaus-

fahrt. Dieses Mal ging es nach Mellau, dem 
größten Skigebiet des Bregenzerwaldes. 
Obwohl sich die Wetterbedingungen alles 
andere als optimal gestalteten, war das ge-
meinsame Skifahren ein voller Erfolg. Dank 
ausreichendem Vesper, mehr als genügend 
Kaltgetränken und der durchwegs bomben-
mäßigen Stimmung der Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen gestaltete sich der Tag als 
einen, auf den man gerne zurückblickt. Als 
krönenden Abschluss trotzen die Feier-
wütigen bei der Aprés Ski Party bei Yves in 
altbekannter Umgebung der Witterung. 

Vo Mello bis ge Schoppornou

Vo Mello bis ge Schoppornou bean i 
gloufa – d’Füaß hend mr weh tau  

Weh tau – weh tau – weh tau – d’Füaß 
hend mr weh tau 





Vierte Saison
im Jahr zweitausendfünfzehn.
Wie uns der Schritt in die 
Kreisliga A gelungen ist.
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HU-HU-HU

HU-HU-HU

Schorle 2 go

HU-HU-HU

Wohl die schönste Jahreszeit der al-
lermeisten Rottweiler ist die Fasnet. 

Auch die Sueben brennen auf diese hohen 
Tage. Umso erstaunlicher, dass trotz des 
Ausnahmezustands in der Stadt die von 
Freunden gespickte Mannschaft gewillt ist, 
sowohl freitags als auch Samstag- 
vormittags zu trainieren. Am Freitag  
stand eine Laufeinheit mit Treppenstufen-
intervallen auf dem Programm.  
Samstags wurde dann bei bestem Wetter, 
mit viel Schnee und 18 Mann auf dem Platz 
in Hausen gekickt. Bis Aschermittwoch war 
schließlich Freinacht angesagt, um  
die Kirche noch im Dorf zu lassen.

Am Freitag gabs im Gigu noch 
ein Schorle to go. Lecker!

KABINENGEFLÜSTER
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Freundschaftspiel gegen die Afrostars

Unter der Überschrift Planet Earth, or 
what? schreibt Jimmy Las Vegas: 

„Willkommenskultur FC Suebia Charlot-
tenhöhe“ oder „Integrationskraft  Fußball“ 
oder noch viel einfacher: „Leute kicken 
gegen Leute“ und es  macht einfach Spaß!  
	 Eine der Faszinationen dieses Sports 
mal wieder völlig klar: Teamgeist  und Ab-
stimmung untereinander; Gemeinschafts-
sinn und Einsatzgeist;  Motivation und 
Wille zum Sieg; Fairness und Verständnis; 
Toleranz und  Spaß unter- und miteinander 
sind ganz offenbar universelles  Mensch-
heitsgesetz, das in jedem drin steckt und 
von jedem von klein auf  beherrscht wird - 
Stichwort unterschiedlichsten Kindern beim 
Spielen  zuschauen! „Endergebnis“ 2:1 für 
die Afrostars. Für dieses Freundschaftsspiel 
und weitere geplanter Aktionen erhielt der 

NRWZ bringt das Ereignis auf der Titelseite unter 
der Überschrift „Freundschaftsspiel gegen die 
Afrostars“.

KABINENGEFLÜSTER

FC Suebia von der Egidius-Braun-Stiftung 
des DFB Fördergelder in Höhe von 500 €.



10

2:2

Kick and Rush

SGM Deißlingen/Lauffen II
FC Suebia Charlottenhöhe

Abk(n)ickende Aussen

4:2

Gott kein guter Aistaiger… 
Ausreise beantragt

SGM Hochmössingen/Aistaig 
FC Suebia Charlottenhöhe

3:4

FC Suebia Charlottenhöhe
SV Waldmössingen II

4:1

Eckiger Pflock im 
runden Loch

FC Suebia Charlottenhöhe
FV Kickers Lauterbach II

Die Rückrunde der Saison 14/15
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1:4
Spvgg Bochingen
FC Suebia Charlottenhöhe

FC Suebia Charlottenhöhe
SV Seedorf II

3:5
FC Dunningen 
FC Suebia Charlottenhöhe

Vollkontakt(er)

Eine Schwalbe macht noch 
keinen…

Stehgeige vs. Formel 1

SV Villingendorf II
FC Suebia Charlottenhöhe

Make Love, Not War

1:3

2:1
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1:4

Fuck Off (oder: es gibt nur 
ein Capitano!)

FC Epfendorf II 
FC Suebia Charlottenhöhe

Arschtrittstimmung

0:1

Ein(e) Mücke und ein Hefe

Spvgg Oberndorf
FC Suebia Charlottenhöhe

1:0

FC Suebia Charlottenhöhe
VFL Fluorn

2:0

Eine Million

FC Suebia Charlottenhöhe
FSV Schwenningen

Die Rückrunde der Saison 14/15
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Die Rückrunde der Saison 14/15

Abschlusstabelle Saison 14/15

Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.

1 VfL Fluorn 28 18 5 5 66:27 39 59

2 FC Suebia Rottweil 28 19 1 8 76:48 28 58

3 FSV Schwenningen 28 17 4 7 77:34 43 55

4 Spvgg Oberndorf 28 17 2 9 72:33 39 53

5 FC Dunningen 28 15 3 10 65:46 19 48

6 SV Seedorf II 28 14 6 8 43:40 3 58

7 SGM Hochm./Aistaig 28 14 3 11 67:56 11 45

8 Spvgg 08 Schramberg II 28 14 3 11 64:61 3 45

9 SV Waldmössingen II 28 12 4 12 48:50 -2 40

10 SGM Deißlingen/Lauffen II 28 9 6 13 53:61 -8 33

11 SGM Aichhalden/Rötenberg II 28 9 6 13 32:44 -12 33

12 Spvgg Bochingen II 28 7 6 15 39:70 -31 27

13 FV Kickers Lauterbach II 28 6 5 17 40:75 -35 23

14 SV Villingendorf II 28 5 5 18 31:60 -29 20

15 FC Epfendorf II 28 2 5 21 31:99 -68 11
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Die homemade Shirts waren seit dem Spiel in Oberndorf im Gepäck.

Unser Aufstieg in die Kreisliga A

Mit einem neuen Trainerteam und der 
Zielvorgabe von 30 zu erreichen-

den Punkten ging es nach dem knappen 
Klassenerhalt in der Vorsaison in die vierte 
Spielrunde. Nach sieben Siegen in Folge vom 
ersten Spieltag weg, setzten sich die Sueben 
rasch an die Spitze der Tabelle. Durch ein 
Zwischentief in den Wintermonaten über-
wintert das Team auf Platz 4 und musste 
zuletzt eine 7:2 Klatsche in Schramberg 
hinnehmen. Mit Beginn der Rückrunde 
steckte sich die Mannschaft neue Ziele, die 
klar auf den Aufstieg ausgerichtet waren. 
Nach neun ungeschlagenen Partien in der 
Rückrunde hatte der FCC drei Spieltage vor 
Saisonende in Oberndorf die Chance, mit 
einem weiteren Punkt den direkten Auf-
stieg perfekt zu machen. Es folgte jedoch 
eine knappe Niederlage mit 1:0. Eine Woche 
später stand die nächste große Chance vor 
der Tür. Im Spitzenspiel gegen den Erstplat-
zierten und Punktgleichen (55 Punkte) VFL 
Fluorn zogen die Kicker vom Wasserturm 
erneut den Kürzeren (ebenfalls 1:0 verloren). 



KABINENGEFLÜSTER

Der Post mit dem Titelbild des Jahrbuchs „Bitte einsteigen! Der FCC 
steigt in die Kreisliga A auf! #suebians #ohhaaaa #unsereliebefcc 
#rottweilistschwarzweiß“ erreicht über 17.000 Personen auf facebook, 
erzielte 252 Likes und 16 Kommentare.

Somit musste am letzten Spieltag der Saison 
mindestens ein Punkt beim bereits abge-
stiegenen FC Epfendorf II her. Mit strah-
lendem Sonnenschein und einer gesunden 
Nervosität im Gepäck reisten die Jungs nach 
Epfendorf, um dort den direkten Aufstieg in 
die Kreisliga A klar zu machen. Mit einem 
deutlichen 4:1 Sieg wurde das Ticket KL-A 
gebucht - Wahnsinn! Nach vier Spielzeiten 
ist der FCC in der Königsklasse der Kreis- 
ligen angekommen.
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Jimmy‘s Expedition

...im Prinzip müssen das 18 Leute sein, 
verteilt auf drei große Schlitten und noch 
einen fürs Proviant, um den sich 3 weitere 
kümmern. Also 21 Leute plus 5 mensch-
liche Köder- bzw. Gletscherspaltenfinder, 
somit 26 an der Zahl, plus mich selber 
natürlich, also 27, inklusive einem ganzen 
Haufen Schlittenhunde, auch klar.
	 Zwischen Fubu und Vogt ist es eng, 
beide dermaßen drahtig, zäh und ausdau-
ernd, aber ich gebe (1) Vogt den Vorzug, da 
ich ihn länger kenne, außerdem haben die 
Einsatz- und Spielminuten einen gehöri-
gen Einfluss auf meine Wahl, bei Vogt im-
merhin 2051 von möglichen 2520 Minuten, 
somit Platz 5 aller in dieser Saison zum 
Einsatz gekommenen 29 Suebia-Spieler. 
Vogt hat zudem jedes Spiel gespielt und 
am meisten getroffen (20 Tore).  Fabian 
‚Fubu‘ Mager (1476 min/Platz 10) kann ich 
mir aber als Organisator und in der ge-
wärmten Kommandozentrale gemeinsam 

mit Max Wohlleber, der ob so ner Tour 
sicher gleich selber ‚ach, nööö‘ sagt, gut 
vorstellen.
	 So, (2) Matse Herrman mit 2088 min. 
auf Platz 4 (wie letzte Saison schon also 
ganz vorne dabei)... in neuem Terrain 
könnte es zwar sein, dass er etwas länger 
braucht, bis er sich festgebissen hat und 
richtig in Tritt findet, aber er mutiert dort 
zum Viech, er ist dabei.
(3) Bei Leo Erath (1446/ Platz 11) kommt 
es drauf an, was er sagt, ob er überhaupt 
wollte, da er ja immerhin mit 172 cm Kör-
pergröße die meisten Schritte von allen zu 
machen hätte, aber wenn er wollte, ist er 
dabei.  
Bei Christoph Haas (1151/Platz12) glaub ich 
fest, dass der lieber in Colorado Springs 
in Aspen Ski fahren möchte und dort bald 
den Skibetrieb neu organisieren wollte.
Okay, (4) Kleiter (1731 min./ Platz 9) ist 
dabei, niemand kommt an dem vorbei.
(5) Marco Uttenweiler (771/ Platz 15), 
(6) Daniel Braunstein (893/ Platz 13), 
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(7) Tim Hezel (1953/ Platz 6), 
(8) und Capitano und Co-Trainer 
Jonas Baumgartner sowieso.
	 Trotz wenigen 434 Min. und 
verletzungsbedingtem Platz 17 
Felix Rodriguez (9), weil das Duo 
Kleiter/Rodriguez nicht ausei-
nander gerissen werden darf 
und unsere Mission sonst gleich 
von Anfang an mit einem Fluch 
belegt ist. (10) Julian ‚Puller‘ Hogg 
Vorstand und ehemaliger Killer aufm 
Fußballplatz, der selbst im Winter in kur-
zen Hosen antanzte, nehme ich unbedingt 
mit - und wie nebenher wird er dort neu 
erlernen, dass tatsächlich auch noch ein 
Leben Solo möglich sein kann, wenigstens 
mal paar Wochen ;-))
(11) Hardliner Gabriel Welsch ausm 
Vorstand nehme ich genauso mit, daher 
müsste Vorstand Ruben Gihr, den ich 

ansonsten auch gerne dabei hätte, zuhause 
bleiben - obwohl die Tour ja ansonsten ne 
prima Gelegenheit für diesen sich heftigst 
zum Sueben U-Boot‘ler entwickelnden Ty-
pus wäre, mal wieder etwas mehr mit den 
Sueben zu unternehmen. […]

Jimmy‘s Crew: 

1) Felix Vogt
2) Matse Herrman
3) Leo Erath
4) Philipp Kleiter
5) Marco Uttenweiler
6) Daniel Braunstein
7) Tim Hezel
8) Jonas Baumgartner
9) Felix Wilsch
10) Julian Hogg
11) Gabriel Welsch
12) David Probst
13) Isabell Wilsch

Das ist ein Ausschnitt aus „Fuck Off (oder: es gibt 
nur ein Capitano!) Part four - the last one. Folge 
dem QR-Code oder der URL, um den gesamten 
Artikel zu lesen. 

http://fc-suebia.de/2015/06/29/fuck-off-oder-es-gibt-nur-ein-capitano-part-four-the-last-one/

14) Franzi
15) Fabio Wagner
16) Luca Wagner
17) Mario Pfau
18) Bernd Aichholz
19) Dimitri Filatkin
20) Sebastian Müller
21) Joo Aiple
22) Imo
23) Markus Fuchs
24) Schramberg IIer
25) Fluorner Bewohner
26) Mario Verona
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Wir sind „im Spiel“

KABINENGEFLÜSTER

Dank Jürgen Sigrist von der tga 
waren wir in der Folgeausgabe 
gleich nochmal drin. ;-)

E in vierseitiges Vereinsportrait gab es in 
der Juli-Ausgabe im Verbandsmagazin 

„Im Spiel“ über den FC Suebia Charlot-
tenhöhe zu lesen. Mit einer Auflage von 
13.500 Stück ist „im Spiel“ das Fußball-
magazin schlecht hin. Alle Fußballvereine 
aus Baden-Württemberg haben dieses 
Magazin abonniert. Unter der Überschrift 
„Die Jungs vom FC Suebia Charlottenhöhe 
Rottweil zeigen, wie Verein heute geht“ 
wird der FCC vorgestellt. 
	 Kurz darauf flatterte auch eine  
Anfrage von fussball.de in unseren  
Posteingang, ob sie dieses Vereinsportrait 
auch auf fussball.de posten können. So 
war der FC Suebia kurze Zeit später auf der 
Startseite von fussball.de zu sehen. 
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… und auf fussball.de

http://fc-suebia.de/dokumente/im_spiel_153_fc_suebia.pdf
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Mit großem Engagement 
war auch dieses Jahr wieder 
Suebenvorstand Julian Fortner 
der Hauptverantwortliche des 
Turniers.

KABINENGEFLÜSTER

Sport bis Mitternacht

MITTERNACHTS
FUSSBALL
TURNIER

FREITAG, 08. MAI 2015
18 - 24 UHR
KREISSPORTHALLE AM BERUFSSCHULZENTRUM
HEERSTRASSE 150, 78628 ROTTWEIL

Sonderpreis für die
Mannschaft mit dem 

härtesten Schuss!

Kinder und Jugendliche Kinder und Jugendliche 

Auch in diesem Jahr fand die mittlerwei-
le 3. Ausgabe unseres Mitternachts- 

turniers in Kooperation mit dem Kinder- 
und Jugendreferat Rottweil statt. Unter 
dem Motto „Sport bis Mitternacht“ traten 
am 08.05.2015 14 Mannschaften gegenein-
ander an. Nicht nur die Rekordteilnehmer-
zahl war in diesem Jahr besonders. Beim 
Schusswettbewerb konnten sich die Teams 
sich darin messen, wer den härtesten 
Schuss hat. Die „08er“ gingen im Finale 
gegen die „Black Mambaz“ als Sieger vom 
Platz und konnten das Turnier für 14-21 
jährige zum zweiten Mal in Folge für sich 

entscheiden. Sichtlich für Aufregung 
unter den männlichen Teilnehmern 
sorgte unsere Kassierin Corinna, die auf 
so manches Selfie mitgeschleift wurde 
und im Nachgang von dem ein oder  
anderen Teilnehmer umworben wurde.



21

Die Stars der Zukunft zu Gast bei 
den Sueben – im Rahmen des Ki-

ju-Sommers fand am Freitag, den 
21.08.2015 bereits zum vierten 
Mal der FC Suebia Jugend-
tag statt. Unter dem Mot-
to „Jugend trainiert für 
Suebia“ fanden sich in 
diesem Jahr 17 fußball-
begeisterte Kinder und 
Jugendliche auf dem 
5er zusammen, um mit 
den Sueben gemeinsam 
zu trainieren und zu kicken. 
Um 14 Uhr wurden die Mädels 
und  Jungs von den Sueben im Em- 
pfang genommen und nach einer kur-
zen  Einführung startete der Nach-
mittag mit dem Aufwärmprogramm, 

Jugend trainiert für Suebia

Kinder und Jugendliche Kinder und Jugendliche 

welches die Sueben vor jedem Spiel ab-
solvieren. Nachdem die Teilnehmer in 
Gruppen  aufgeteilt wurden, startete das 

eigentliche Programm. Durch  ab-
wechslungsreiche Stationen und 

das legendäre Elfmeterschie-
ßen auf die  Bude von FCC 
Torwarturgestein Wally 
Kahn wurde unter anderem 
an der  Schusstechnik, der 
Koordination und der Pass-

genauigkeit der Jungstars 
gefeilt. Die berühmte Suebia 

Stadionwurst sowie die Über-
gabe der Teilnehmerurkunden mit 

Bild im Suebia-Trikot durften am Ende 
natürlich auch nicht fehlen. Danke für den 
schönen Tag! Wir freuen uns bereits jetzt 
auf das nächste Jahr!
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Home is where your Heart is

↑ Endlich: Wir haben eine eigene Garage auf dem Stadiongelände!

↓ Bambule Randale, Suebia holt die Schale! Unsere Suebia-Ultras.
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Die Stadt der Türme feiert

Auch beim 34. Rottweiler Stadtfest war 
der FCC am 12. und 13. September mit 

von der Partie. Wie vor zwei Jahren hatten 
die Sueben ihren Stand direkt oberhalb des 
Schwarzen Tors. Nachdem das Spiel gegen 
den SV Horgen bereits am Freitagabend 
ausgetragen wurde, konnte ab Samstag-
morgen der Fokus voll und ganz auf die 
Feierlichkeiten des Stadtfests gelegt wer-
den. An so einem Wochenende ist der ge-
samte Verein auf den Beinen: In mehreren 
Schichten von Einkauf, Aufbau, Tresen, 
Nachschub bis zur Müllversorgung stehen 
Spieler, Trainer, Vorstände und Helfer 

stets zusammen, um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten. Trübes Wetter 
am Sonntag schlug allen Beteiligten etwas 
auf das Gemüt, dahingegen hat das Wetter 
in der Vornacht gehalten, sodass allen Be-
suchern rund um den FCC-Stand eine tolle 
Stimmung geboten werden konnte.

KABINENGEFLÜSTER

Der FCC-Stand war rund um die 
Uhr besetzt, da Smi himself eine 
„freiwillige“ Nachtschicht schob.



Scho geil: Suebia Snap Back Caps

Wie vom FC Suebia nicht anders zu 
erwarten, setzten wir auch dieses 

Jahr neue Maßstäbe was Merchandising 
angeht: In einer exklusiven Auflage von 40 
Stück veröffentlichten wir die erste Suebia 
Snapback Cap mit nem geilen 3D Stick 
auf den Frontpanelen, Innendruck sowie 
einem Stick auf der Rückseite über dem 
Verschluss.  
	 Wer eine von den 40 Caps abbekom-
men hat, kann sich glücklich schätzen, 
denn die Mützen sind bereits ausverkauft. 

Die Gestaltung und Produktion 
der Caps haben wir übrigens „Sex, 
Druck and Rock n Roll“ überlassen. 
(www.sexdruckrock.de)

KABINENGEFLÜSTER
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Trikotbestellung

Auch eine Trikot-Bestellung hatten wir im Jahr 2015 
wieder angeboten. Auf unserer eigens für diesen 

Zweck entwickelten Webseite konnten Fans und Samm-
ler sich ihr eigenes Trikot zusammenstellen. Dieses Jahr 
gab es sogar die Option das Trikot mit einem DFB-Patch 
zu versehen („Unsere Amateure. Echte Profis.“). Nach 
ungefähr zwei Wochen konnten dann alle Besteller ihr 
persönliches Trikot in den Händen halten.  
	 Die Trikot-Bestellung ist alle ein bis zwei Jahre für 
ungefähr zwei Wochen geöffnet. Dieses Jahr wurden 18 
Trikots bestellt und ausgeliefert. Jedes Exemplar selbst-
verständlich mit original gesticktem Wappen.

Patrick B. aus Twist 
(Niedersachsen) hat das 
Vereinsportrait auf fussball.de  
gesehen und war sofort 
begeistert von unserem Verein. 
Davor noch nie was von uns 
gehört, hat er sich dennoch 
ein Trikot bestellt.

KABINENGEFLÜSTER





Fünfte Saison
Wie wir uns in der Kreisliga A zu 
aklimatisieren versuchen. 
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Trainingslager

 #klA

#megapark

#sandstrand   
#hanailian

#duennheit
#suebians

#servusmickie

 #unsereliebe

#zollhaus
#balnearia

 #joschi
 #ciaoboy
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Unser neuer Sponsor:

D en Arbeitgeber unserer Allzweckwaffe Daniel Braunstein konnten 
wir zum Start der fünften Saison als einen weiteren Hauptspon-

sor gewinnen. Die RAMPF-Gruppe steht für Engineering and Chemi-
cal Solutions und bietet Antworten auf ökonomische und ökologische 

Bedürfnisse der Industrie. In Zimmern sind 
die RAMPF Production Systems zu Hause 
und decken somit einen der fünf Kernkom-
petenzen der RAMPF Gruppe ab. Die Vor-
standschaft des FCC hat sich sehr darüber 
gefreut, dass der Verein von solch einem 
hochkarätigen Unternehmen unterstützt 
wird.



Oben stehend: Benedikt Leichtle, Daniel Braunstein, Patrick Kunzelmann, Marco Uttenweiler, Tobias Pallaks, Felix Wilsch, Philipp Kleiter, Chris Keufer

Stehend: Imam Bayram, Johannes Moser (Beisitzer), Fabio Wagner (1. Vorsitzender), Ruben Gihr (2. Vorsitzender), Tim Hezel, Mattihas Hermann, David Probst, Gabriel Welsch (Beisitzer), Sven Kiener (Trainer), Jonas Baumgartner (Co-Trainer)

Sitzend: Fabian Miller, El Loco, Julian-Felix Fortner (Beisitzer), Joschua Slongo, Dominik Finkbeiner, Julian Schmidt, Leo Erath, Mark Schanz

Es fehlen: Felix Vogt, Fabian Mager, Christoph Haas, Fabian Leingruber, Damian Detta, Julian Wilsch (Beisitzer), Hendrik Steinert, Marc Agyemang

Neue Trikots gesponsort von Andy Dreher, Planquadrat Medien (www.planquadrat-medien.de)
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Neue Trikots gesponsort von Andy Dreher, Planquadrat Medien (www.planquadrat-medien.de)
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N‘ 10er gegen Detta

4:1
FC Dietingen

FC Suebia Charlottenhöhe

Der Rottweiler Wind

FC Suebia Charlottenhöhe
SV Sulgen

3:1

SC Lindenhof
FC Suebia Charlottenhöhe

Der Rottweiler Wind

0:1

4:3

… AUS! Das Spiel ist AUS!!!

FC Suebia Charlottenhöhe
SV Winzeln

Die Hinrunde der Saison 15/16
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4:2

0:4

3:0

Heute bist Du unten, morgen 
bist Du oben…

SGM SV Beffe./VfB Bösingen III
FC Suebia Charlottenhöhe

Derbytime… oder: Arsch-
schiessen mit Suebia

FC Suebia Charlottenhöhe
SV Zimmern II

Ab ins Esch

VfL Fluorn
FC Suebia Charlottenhöhe 

0:2

Suebia im Wunderland

FC Suebia Charlottenhöhe
SV Horgen



Rottweiler Derby geht an 
FC Suebia

SchwaBo titelt am 09. November 2015:
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Aufstellung: 
Damian Detta, David Probst, Tobias Pallaks, Fabio Wagner, Marco 
Uttenweiler, Matthias Hermann, Felix Wilsch, Tim Hezel, Julian 
Schmidt, Christoph Haas, Felix Vogt

Einwechslungen: 
Chris Keufer, Daniel Braunstein, Marc Agymange, Sven Kiener

Bereits im letzten Jahr trafen die Sueben 
erstmals in einem Pflichtspiel gegen 

die Zweite des fv 08. Damals in der zwei-
ten Runde des Bezirkspokals. Bei dieser 
Begegnung mussten sich die Kicker vom 
Wasserturm im Elfmeterschießen geschla-
gen geben (nach 90 Minuten, 1:1).  
	 Nun stand dieses Jahr das Derby 
im „Ligaalltag“ der Kreisliga A auf dem 
Programm. Die Mannschaft fieberte voller 
Vorfreude auf dieses Spiel hin. Am Sonn-

tag, den 08.11.2015 war es dann soweit: 
Um 14.30 Uhr liefen die beiden Teams ins 
Rottweiler Stadion ein. Bereits drei  
Minuten später klingelte es im Gehäu-
se des Gastgebers, 0:1 für den FC Sue-
bia durch Tim Hezel. Nach weiteren 20 
Minuten erhöhte Julian Schmidt zum 
Endstand auf 0:2 aus suebischer Sicht. Der 
erste Pflichtspielsieg gegen den fv 08 ist 
geschafft!

Vesper Dome fertigte den 
Banner „Suebia ist (einfach nur) 
cool“ an.

KABINENGEFLÜSTER
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SchwaBo titelt am 09. November 2015:

Father and Son

Hallo Julian, wie kam es zu diesem Spiel mit deinem Vater? 
Mein Vater und ich hatten schon mehrmals darüber gesprochen, dass er noch so lange 
durchhalten will beim Fußball, bis wir es schaffen, gemeinsam in der AH aufzulaufen! 
Das war sein großes Ziel! Und ich hatte dann die Idee das Ganze schon früher hinzu-
bekommen und ging schließlich auf Fabio zu; und dann nahm alles seinen Lauf! Die 
Vorstandschaft hat mich sofort unterstützt, wir haben einen Passantrag gestellt und so 
konnte ich meinem Vater zu seinem 60. Geburtstag einen Suebia-Spielerpass schenken! 
Er hat sich darüber wahnsinnig gefreut, war dennoch skeptisch, ob das jemals über-
haupt möglich wird, aber dieses Jahr haben wir das Gott sei Dank hin bekommen! 

Wie lange träumten dein Vater und du schon davon? 
Wir hatten schon mehrmals darüber geflachst, dass wir mal gemeinsam Fußball spielen 
werden! Aber halt in der AH, wenn ich so weit bin :-). 

Also gar nicht mehr so lange ;-). Warst du sehr überrascht über den Fitnesszustand deines 
Vaters?  
Eigentlich nicht! Ich wusste, dass mein Vater für sein Alter noch extrem fit ist, außer-
dem hab ich ja seine Gene!

Werdet ihr in der Zukunft nochmals auflaufen? 
Vielleicht schaffen wir es irgendwann noch einmal! Falls akuter Spielermangel beste-
hen sollte, sein Pass ist ja noch da!

Willy und Julian Schmidt zusammen auf dem Platz.
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Die Hinrunde der Saison 15/16

4:0

3:2

1:3

1:0

Suebia Planlos

SGM Mariazell/Locherhof 
FC Suebia Charlottenhöhe

Wabumm.

FC Suebia Charlottenhöhe
FC Epfendorf

Ab ins Esch… II

FSV Zepfenhan
 FC Suebia Charlottenhöhe

Heute bist Du unten, morgen 
bist Du oben…

FC Suebia Charlottenhöhe 
SV Irslingen 
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2:2

0:2

0:1

0:2

FC Hardt 
FC Suebia Charlottenhöhe

Nur die Harten kommen 
auf den Hardt

FV 08 Rottweil 
FC Suebia Charlottenhöhe

Detta Village

FC Suebia Charlottenhöhe 
 SV Waldmössingen

Suebia Sinn-Diät

FC Suebia Charlottenhöhe 
SV Herrenzimmern

IW/L Grottenkick
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Integratives Fußballturnier 

Anfang des Jahres trafen die Kicker 
vom Wasserturm zum ersten Mal in 

einem Freundschaftsspiel auf die Afro- 
stars. Dieses Zusammentreffen machte 
nicht nur allen Beteiligten Spaß, son-
dern begeisterte darüber hinaus auch den 
Württembergischen Fußball Verband. 
Deshalb wurde der FC Suebia im Rahmen 
der Aktion „1:0 für ein Willkommen“ 
von der Egidius-Braun-Stiftung des DFB 
mit einer zweckgebundenen Spende von 
500 Euro belohnt. Diese wollten sie jetzt 
einsetzen, um ein Fußballhallenturnier zu 
veranstalten. 
	 Am Samstag, den 28.11. fand das 
integrative Fußballturnier unter dem 
Motto „1:0 für ein Willkommen“ in der 
Sporthalle der Maximilian Kolbe Schule  
statt. Die Veranstaltung wurde vom FCC 
in Kooperation mit den Afrostars und dem 
Freundeskreis Asyl, welcher ein interna-
tionales Buffet anbot, organisiert. Ins-

Die Idee des Turniermodus 
entsprang dem Verstand des 
Suebenvorstands Julian Wilsch. 
Zusammen mit Wally Kahn war 
dieser auch für die Umsetzung 
des Turniers verantwortlich. 

KABINENGEFLÜSTER
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gesamt nahmen 50 Spieler aus verschiedenen Vereinen, 
den Afrostars, aber auch Laien an der Veranstaltung teil. 
Zu Beginn wurden die Teilnehmer per Los in acht ver-
schiedene Mannschaften aufgeteilt, danach konnte das 
Turnier beginnen. Alle Spieler waren mit Begeisterung 
und Ehrgeiz dabei und konnten im Rahmen des Turniers 
Menschen aus unterschiedlichen Ländern kennen und 
schätzen lernen. Dem Aufruf nach Sachspenden wurde 
gerne nachgegangen und es kam eine Vielzahl an Sport-
kleidung für das Team der Afrostars zusammen. Sowohl 
die Veranstalter als auch die Teilnehmer und circa 50 
Zuschauer waren durchweg begeistert.



Partykatzen Vol. II

Nach der Party wurde diese Frau hinter 
der Bar gesucht… vielleicht kann ja 
jemand helfen?

KABINENGEFLÜSTER

Fußball kann jeder, bei uns darf 
es gern ein bisschen mehr sein. 

Nach dem im letzten Jahr die Miezen 
schnurrten und der Kater groß war 
lassen wir am 13.11. um 21:30 Uhr im 
MUM Rottweil wieder die Katze aus 
dem Sack. DJ FX an den Cats fährt 
die Krallen aus und befeuert euch mit 
geschmeidiger Mucke. Wir laden euch 
ein, wenn es wieder heißt „Partykat-
zen hoch die Tatzen“. Es erwarten 
euch fetzige Suebenspecials sowie 
das ein oder andere Schmankerl für 
Katzen- und besonders Katerliebha-
ber. Auch Allergiker sind herzlichst 
willkommen!
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Mixed Pickles

Eine weitere Neuerung 
im vergangen Jahr war 

die Modernisierung unserer 
Webseite. Seit Gründung 
des Vereins hatten wir stets 
einen modernen Web-
auftritt. Das soll auch so 
bleiben! Die Seite wurde von 
Grund auf neu gestaltet und 
programmiert. Besonders 
wichtig war uns hierbei eine 
Verbesserung der Lesbarkeit 
unserer Spielberichte, sowie 
eine gelungene Präsentation 
der Fotos, um dem Engage-
ment unserer Fotografen 
gerecht zu werden. 

Anbei der Mitgliedsantrag für Marie 
Lehotkay, jüngst (um genau zu sein, 
heute Morgen 9:09 Uhr) erstgebore-
ne Tochter eures Ultras Ben(oit) und 
dessen Frau Claudia Lehotkay. Den 
ersten Jahresbeitrag übernehme ich. 
Somit wäre Marie, nach genau 401 
Min. nachdem sie das Licht der Welt 
erblickte, FCC-Mitglied.

Am 08.12.2015 erreichte uns kurz vor Redakti-
onsschluss noch diese E-Mail von Andy Dreher 
(Planquadrat Medien): 

Der Mann für 
Heiße Heiße…
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info@fc-suebia.de

WWW: 
http://fc-suebia.de



 Kreissparkasse
 Rottweil

Wir suchen
die fairste Sportlerin,
den fairsten Sportler
und die fairste Mannschaft
des Jahres.

Machen Sie mit! Reichen Sie uns ein Fairness-Beispiel aus Ihrem oder einem anderen Verein aus dem 
Kreis Rottweil ein und gewinnen Sie einen der attraktiven Preise. Teilnehmerblätter gibt es bei allen 
Geschäftsstellen oder einfach herunter laden www.ksk-rottweil.de/fairplay

Sparkassen-Finanzgruppe




